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WORKSHOP: THEMA ERSCHLIESSEN 
 

Drei Schritte: 
 

1) Thema erschließen 
2) [Überblick über das Thema gewinnen/Literatur sichten] 
3) Thema eingrenzen  

Thema erschließen 
 
Sich durch Fragen an ein Thema annähern. 
 
Mögliche Ausrichtungen der Fragen: 
 
Persönlich/Subjektiv:  

 Was weiß ich schon über das Thema? 

 Was interessiert mich an dem Thema? 

 Was will ich wissen bzw. herausfinden? 

 Was finde ich besonders spannend? 

 Weswegen interessiert mich eine mehr als andere Fragen? 

 Auf welche Aspekte werde ich mich konzentrieren? 

 Welchen Bezug hat das Thema zu den Inhalten meines Studiums bzw. zu meinen 
Berufserfahrungen? 

 Was verstehe ich noch nicht?  

 Was irritiert mich an dem Thema?  

 Welche Aspekte des Problems will ich nicht behandeln? Aus welchen Gründen? 

 Was ist das problematische an diesem Gegenstand? Was erscheint mir unklar, paradox, 
widersprüchlich, erstaunlich, interessant, unerforscht?  
  

klassische W-Fragen:  

 Was (ist das Thema)?  

 Was (wollen Sie in dieser Arbeit herausfinden)?  

 Was (ist der Gegenstand meiner Arbeit)? 

 Warum (ist das Thema relevant)?  

 Wozu (stellen Sie diese Forschungsfrage)? 

 Wie (wollen Sie Ihre Frage beantworten/ wollen Sie methodisch vorgehen)? 

 Wie (ist die Frage entstanden)? 

 Wer (sind die zentralen Akteure bzw. die wichtigsten Vertreter)?  

 Was (wollen Sie untersuchen?) (Quellen, Daten, Phänomene, Primärtexte)? 
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Pro- und Contra-Dialog: 

 Was spricht für ein Argument, eine These bzw. eine Position und was dagegen?  

 Welche dieser Fragen verlangt in besonderer Weise nach einer Diskussion? 
 

*** 
Fragen zu  
 Wo (Ort, Geltungsbereich)? 
 Wann  (Zeit)?  

 
gehören eher zum Schritt:  
 

Thema eingrenzen 
 

Gesichtspunkte zum Eingrenzen: 
 

 Zeitlich 
 Geografisch 
 Nach Institutionen 
 Nach Personengruppen 
 Nach Quellen 
 Nach Personen 
 Nach Disziplingesichtspunkten (moralphilosophisch, mentalitätsgeschichtlich, 

linguistisch, etc.) 
 Nach Theorieansätzen, Erklärungskonzepten (systemtheoretisch, statistisch, etc.) 
 Nach Vertretern eines Theorieansatzes 
 Nach ausgewählten Aspekten 

 
Häufig werden Kombinationen gewählt. 
 

 
Kontakt:  
 
Cornelia Kosmol            Ursula Jäcker 
Fachreferentin für Philosophie und          Fachreferentin für Germanistik 
Wissenschafts- und Technikforschung         und Niederlandistik 
Staatsbibliothek zu Berlin - Preußischer Kulturbesitz         Staatsbibliothek zu Berlin - Preußischer Kulturbesitz 
Wissenschaftliche Dienste           Wissenschaftliche Dienste 
Potsdamer Str. 33, 10785 Berlin           Potsdamer Str. 33, 10785 Berlin 
Tel.: (030) 266-433172 / Fax: (030) 266-333141         Tel.: (030) 266 433154 
http://www.staatsbibliothek-berlin.de/philosophie         http://www.staatsbibliothek-berlin.de/germanistik  

 
Weiterführende Angebote:  

Die Staatsbibliothek bietet regelmäßig Schulungen zu bestimmten Fächern, Themen und Datenbanken an. 

Näheres erfahren Sie unter http://sbb.berlin/wissenswerkstatt 

Beratung bei bibliotheksbezogenen Fragen aller Art erhalten Sie unter http://staatsbibliothek-

berlin.de/service/auskunft/  
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